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Tempo 30 in der Binger Straße 
Bürgermeister Hinz: Es war nicht einfach, das Tempolimit durchzusetzen 

Budenheim. – Es ist geschafft – 
in der viel befahrenen L423 gilt 
demnächst durchgehend Tempo 
30, nämlich ab der Einfahrt von 
Heidesheim kommend, bis kurz 
vor der Ausfahrt Richtung Mainz-
Mombach. 
„Mir war es ein großes Bedürfnis, 
das Tempolimit von 50 auf 30 he-
rabzusetzen. Unsere Ortsdurch-
fahrt ist nämlich nicht nur durch 
Autos hoch frequentiert. Es geht 
um die Sicherheit der Kinder und 
allen Menschen, die täglich die 
Binger Straße nutzen müssen, um 
in die Schule, den Kindergarten, 
die Sporthallen, das ASB Senio-
renheim, den Seniorentreff oder 
auch zum Einkaufen zu gehen“, 
erläutert Bürgermeister Stephan 
Hinz.  
Der Dienststellenleiter des Lan-
desbetriebs Mobilität in Worms, 

Bernhard Knoop, habe ihm auf er-
neute Anfrage mitgeteilt, dass alle 
Anordnungen der freien Ver-
bandsgemeinde Budenheim und 
die Zustimmungen des Landes-
betriebs Mobilität der zuständigen 
Straßenmeisterei vorlägen und 
die Installation der Schilder vor-

Bürgermeister Stephan Hinz freut sich, dass in der Binger Straße, 
so wie hier auf dem Foto, zukünftig Tempo 30 ausgeschildert wird 
und natürlich auch gilt. (Foto: Gemeinde Budenheim)
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bereitet werde.  
„Für mich ein großer Erfolg, da es 
nicht einfach war, das Tempolimit 
durchzusetzen, generell gilt inner-
orts 50 km/h. Es gab hohe Hürden 
dies zu umgehen, zum Beispiel 
der Nachweis eines Unfallschwer-
punkts“, so Hinz weiter. Kürzlich 

sei hier aber endlich Erleichterung 
durch die Bundesregierung ge-
schaffen worden und die Straßen-
verkehrsordnung geändert. 
Juristisch ist für die Anordnung 
von Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen innerorts die Gemeinde-
verwaltung als untere Verkehrs-
behörde zuständig. Die Anord-
nung stehe aber unter dem Prüf-
vorbehalt der oberen Verkehrs-
behörde, dem Landesbetrieb Mo-
bilität. 
„Auch der Gemeinderat und die 
Initiative Binger Straße freuen 
sich, dass sich die Bemühungen 
gelohnt haben und damit nicht nur 
der Verkehrslärm reduziert, son-
dern die Sicherheit nun deutlich 
höher ist. Ich hoffe also sehr, dass 
sich alle an das neue Tempolimit 
halten werden“, so der Bürger-
meister abschließend. 

Sanitär       Heizung    Klima
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Bürgerinitiative Binger Straße 2 
Tempo 30 auf der Landesstraße ist nicht ausreichend 
Budenheim. – „Für engagierte 
Anwohner entstand immer wieder 
der Eindruck, die erhebliche Ein-
schränkung ihrer Wohn- und Le-
bensqualität durch den Verkehr 
werde seitens der Politik und Be-
hörden bagatellisiert und das 
komplexe Zusammenspiel zwi-
schen Kommunalpolitik, Stadtver-
waltung und überörtlichen Bau-
lastträger (LBM) entzieht sich für 
betroffene Einzelpersonen der 
Einflussnahme“. Dieses Zitat 
stammt von einer Bürgerinitiative 
für Tempo 30 aus einer hessi-
schen Gemeinde. Übertragbar ist 
dieser Satz allerdings auch auf 
die Budenheimer Verhältnisse, 
denn die Umstände in Bezug auf 
die Binger Straße waren in der 
Vergangenheit und sind aktuell 
die gleichen. Nun hat sich eine 
Gruppe gebildet, die das hohe 
Verkehrsaufkommen mit den da-
mit verbunden Immissionen und 
dem täglichen Wahnsinn im Stra-
ßenverkehr in der aktuellen Form 
nicht mehr hinnehmen will. 
Dass der Verkehr auf der Binger 
Straße nicht ganz unproblema-
tisch ist, wissen viele. Bestrebun-
gen Tempo 30 einzuführen gab es 
bereits über etliche Jahre. 2015 
von der CDU, zuletzt im Novem-
ber 2019 von Bündnis90/Die Grü-
nen. Die SPD setzte sich bereits 
für mehr Ampeln und Poller ein, 
um die Sicherheit zu erhöhen. 
Wie problematisch die Situation 
tatsächlich ist, konnte man am 
vergangenen Donnerstag beim 
ersten Treffen der neuen Bürger-
initiative „Binger Straße 2“ hören. 
Zwei, da es vor vielen Jahren be-
reits eine BI gab – zum gleichen 
Thema. 
Trotz Regen und nach Corona-
Regeln hätten sich mehr als 30 In-
teressierte und Verkehrsgeplagte 
auf der Terrasse des „Budenhei-
mer Eck“ eingefunden. Just an 
dem Nachmittag sei ein Kind in 
Höhe der Pizzeria angefahren 
worden. Das Kind habe Glück ge-
habt und „nur“ Schürfwunden er-
litten. Ein anderer Teilnehmer ha-
be berichtet, dass im vergange-
nen Jahr ein Bus seinem Sohn ge-
fährlich nahe kam – auf dem Bür-
gersteig. Andere hätten berichtet, 
dass sie ihren Kindern verbieten 
auf der Binger Straße Fahrrad zu 
fahren und trotz grüner Fußgän-
gerampel zu kontrollieren, ob sich 
nicht doch ein Auto zu schnell nä-
hert. Auch sei berichtet worden 

vom zweifach angefahrenen Vor-
dach, einem Kamin, der jährlich 
gerichtet werden muss wegen der 
Erschütterungen, die durch den 
Verkehr verursacht werden, vom 
Haus, in das bereits zweimal ein 
Auto fuhr und von Ärger, Kosten 
und Gerichtsverhandlung. Bei der 
Frage nach abgefahrenen Auto-
spiegeln hätten ebenso alle die 
Problematik bestätigt wie bei der 
Frage nach der Belastung durch 
den Lärm. Nicht mit offenem 
Fenster schlafen und nicht ohne 
Ohrstöpsel ein Buch lesen oder 
auf der Terrasse sitzen zu können, 
das würden alle kennen. Die Zeit 
des Lockdown durch Corona – 
und die dadurch erhebliche Ver-
kehrsreduzierung – habe allen 
klar gemacht, welch ein Verlust an 
Lebens- und Schlafqualität es ist, 
als der Verkehr wieder zunahm. 
Man habe den Eindruck, dass nun 
noch aggressiver gefahren wird, 
noch häufiger der Bürgersteig mit-
benutzt, gehupt und der Gashahn 
aufgedreht werden. Auch dass all 
die Lkw, die durch die Binger Stra-
ße fahren, tatsächlich Anlieger 
sind, habe niemand geglaubt. 
Alle seien sich einig gewesen, 
dass nun endlich etwas zur Ver-
besserung der Situation gesche-
hen muss. Bürgermeister Ste-
phan Hinz sei über die BI infor-
miert und habe zugesagt beim 
Tempo 30 nun Tempo zu machen. 
Nachdem nun Rheinallee und El-
bestraße in Mainz, die beide 
ebenfalls Landesstraßen sind, 

  (Foto: BI Binger Straße 2)

von 30er Schildern gesäumt sind, 
die Breite Straße bereits seit Jah-
ren Zone 30 ist und in Finthen ge-
rade die CDU eine Umfrage bei 
den Anwohnern von Kurmainz- 
und Flugplatzstraße durchführte, 
ob sie auch tagsüber Tempo 30 
befürworten, gebe es auch in Bu-
denheim nur noch schwer Argu-
mente dagegen. 
Ebenso einig seien sich alle ge-
wesen, dass nur Tempo 30 alleine 
nicht ausreichen wird. Gegen die 
hohe Dichte des reinen Durch-
gangsverkehrs, der meist Staus 
auf der A643 umfahren wolle, die 
unerlaubten Durchfahrten von 
Lkw, die teilweise zu lauten Motor-
räder an sonnigen Wochenenden 
und die, die bisher schon die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung über-
schreiten, brauche es mehr. 
In einer Petition, die sich auch an 
Landrätin Dorothea Schäfer und 
den Landesbetrieb Mobilität rich-
te, werden nun Unterschriften ge-
sammelt. Beim zweiten Treffen 
der BI am 7. August um 17 Uhr auf 
den „Budenheimer Terrassen“ 
werde auch Stephan Hinz dabei 
sein und es könne in einem ge-
meinsamen Gespräch über Pro-
bleme und Verbesserungsmög-
lichkeiten gesprochen werden. 
Jeder ist willkommen, zur bes-
seren Planung nach Corona-Re-
geln, möglichst nach Anmeldung 
per E-Mail vorab an 
BIBS2@email.de. Die Petition fin-
den Interessierte unter https://we-
act.campact.de/p/bibs2. 

Neues Programm 
Budenheim. – Das aktuelle Pro-
gramm der Kreisvolkshochschule 
liegt ab sofort in Arztpraxen, Apo-
theken, Banken, Geschäften, Ver-
bands- und Gemeindeverwaltun-
gen zur Abholung bereit sowie im 
Internet unter www.kvhs-mainz-
bingen.de. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte bei der örtli-
chen Leitung der vhs Budenheim, 
Rebecca Christmann, Telefon 
06139/5436, vhs.buden-
heim@kvhs-mainz-bingen.de.

Jahrgang 1931 
Der Jahrgang trifft sich am 
Mittwoch, den 29. Juli, dies-
mal erst um 17 Uhr, mit Part-
ner im Ristorante „Zur Guten 
Quelle 2“ (Sportplatz) Bin-
gerstr. zu unserem monatli-
chen Treffen.
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Die TGM-Außenanlage nimmt Formen an 
Der Innenbereich erhält mit Hochdruck noch seinen letzten Schliff 
Budenheim. – Bei der Baustelle 
der Turngemeinde hat sich wieder 
viel getan. Im Innenbereich arbei-
tet die Firma Hill mit Hochdruck 
am letzten Schliff. Aber auch im 
Außenbereich konnte Dank frei-
williger Helfer der TGM viel be-
wegt werden. Der neue barriere-
freie Haupteingang wird zukünftig 
über eine großzügige Platzfläche 
von der Finther Straße aus zu er-
reichen sein. 
Die Gestaltung und Ausführung 
der Außenanlage hat die TGM in 
Eigenregie übernommen, um 
hierdurch eine Einsparung für das 
Gesamtbudget zu erreichen. Das 
ist mit viel Handarbeit und an-
strengendem körperlichem Ein-
satz verbunden. Manchmal geht 
es aber nicht ohne Maschinenein-
satz. Mit den Firmen Hiill und Korf-
mann Gartenbau hat die TGM 
glücklicherweise zwei zuverlässi-
ge Partner, die bei diesen Arbeits-

einsätzen mit Bagger, Fahrzeug 
und Rüttelplatte unterstützen. 
Jetzt ist die Platzfläche mit einem 
Kantenstein eingefasst und die 
Tragschicht ist für die Pflasterung 
fertig gestellt (siehe Foto). Hierfür 
müssen 15 Tonnen Splitt und 
mehr als 200 m² Pflaster verlegt 
werden. Dazu sind weitere tatkräf-
tige Helfer gefragt. Auch hier hofft 
der Instandhaltungsausschuss 
der TGM auf die Unterstützung 
der TGM-Mitglieder. „Das Schöne 
an diesen Arbeitseinsätzen ist, 
dass man am Ende des Tages 
trotz Müdigkeit ein fassbares Er-
gebnis sehen kann“, sagt Birgit 
Wersin, Mitglied des Projekt-
Teams und des Instandhaltungs-
ausschusses. „Alle freiwilligen 
Helfer, welche uns in diesem Jahr 
schon unterstützt haben, waren 
super und die Stimmung immer 
Topp“, ergänzt Birgit Wersin. 
Die nächsten Einsätze sind über 
die Wochenenden im August, je-
weils Freitag und Samstag ge-
plant. Die genauen Termine wer-
den per Mail und auf der Homepa-
ge bekannt gegeben. 

Grabenarbeiten im Außenbereich. Fertigstellung der Tragschicht. 

Bearbeitung der Pflastersteine. (Foto: TGM Budenheim)
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e-Carsharing ist jetzt auch in Budenheim möglich 
Das erste vollelektrische Auto steht seit Dienstag vergangener Woche zum Mieten bereit 
Budenheim. – Am Dienstag ver-
gangener Woche war es soweit: 
Das erste vollelektrische Auto, 
das in Budenheim gemietet wer-
den kann, ging an den Start. 
Das Auto, ein Siebensitzer, kann – 
Dank der Zusammenarbeit der 
Gemeindewerke Budenheim mit 
der Mainzer Energiegenossen-
schaft UrStrom – ab sofort gemie-
tet werden. Auf der Internetseite 
von UrStrom (www.urstrom-mo-
bil.de) können Interessierte nach-
lesen, wie das geht. 
Für die Budenheimer GRÜNEN 
war der Startschuss ein Erfolg. 
Drei Jahre sind vergangen, seit 
der Idee in Budenheim etwas für 
die e-Mobilität zu tun. Die GRÜ-
NEN haben das Thema in den Ge-
meinderat eingebracht, Betreiber 
gesucht und mit Experten und Bu-
denheimern den Bedarf für 
e-Carsharing ermittelt und nach 
der besten Lösung gesucht. 
Laut Klaus Neuhaus von den 
GRÜNEN „braucht die Energie-
wende vor Ort konkrete Maßnah-
men und Projekte“. Es gebe bei 
den GRÜNEN noch mehr Ideen 
dazu und auch schon erste Ge-
spräche für konkrete Projekte. 

Das nächste Ziel sei die breitere 
Nutzung von Dächern für Photo-
voltaik-Anlagen. Man könne in Bu-
denheim noch viel tun, um erneu-
erbare Energien zu gewinnen und 
sich damit auch unabhängig von 

Uschi Engers, Magda Dewes (beide B’90/ Die Grünen), Philip Veit, Klaus Grieger (beide Urstrom), 
Klaus Neuhaus, Bürgermeister Stephan Hinz, Klaus Höptner (FDP) und Jörg Gräf (Gemeindewerke) 
(v.l.n.r.). (Foto: Rainer Haake)

den Stromkonzernen zu machen. 
Viel gute Energie habe auch in der 
Zusammenarbeit der Beteiligten 
gesteckt. Eine gute Vorausset-
zung, um die nächsten Schritte für 
ein energieautarkes Budenheim 

anzupacken. 
Das e-Carsharing ist angestoßen, 
jetzt brauche es vor allem Buden-
heimer, die das neue Angebot 
nutzen. 

Ärztliche Bereitschaftspraxen 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz, 
Langenbeckstraße 1, Gebäude 
605, 55131 Mainz, Telefon: 116 
117 (ohne Vorwahl, kostenfrei) 
Öffnungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 
7 Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr bis 
Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr. 
Samstags und sonntags durch-
gängig. Feiertage: Vom Vorabend 
des feiertags, 18 Uhr, bis zum Fol-
gewerktag, 7 Uhr. 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz  

Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 25. und Sonntag, 
26. Juli 2020: 

Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777; 
Am Mittwoch, 29. Juli 2020: 
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 
06131/232421. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 

an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)
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Eine gelungene Überraschung 
Vorschulkinder des evangelischen Kindergartens verzichteten auf viele Aktivitäten 
Budenheim. – Die Vorschulkinder 
des evangelischen Kindergartens 
in Budenheim mussten in diesem 
Jahr wegen Corona auf viele Akti-
vitäten verzichten. So wurde zum 
Beispiel das Vorschulkinderpro-
jekt auf das Minimum reduziert, 
die Besichtigung der Schule, die 
Teilnahme an der Unterrichtsstun-
de, das Treffen mit den Patenkin-
dern, dies alles und noch viel 
mehr konnte nicht stattfinden. 
Jedoch in einem liebevoll zusam-
mengestellten Video konnten die 
Kinder die Mitarbeiter der Grund-
schule kennen lernen. 
Auch der Schulkinderausflug, die 
Schulkinderübernachtung im Kin-
dergarten, der Abschlussgottes-
dienst und das gemütliche Bei-
sammensein mit den Eltern fand 
nicht statt. 
„Wollen wir so auseinander ge-
hen?“, fragten sich die Eltern der 
Vorschulkinder. „Nein, das wollen 
wir nicht“, dachte sich Familie Be-
cker, deren Tochter auch ein Vor-
schulkind ist und überlegte. Kur-
zerhand stellten sie ihre große 
Wiese im Garten in Gonsenheim 
zur Verfügung, bildeten mit den El-
tern eine Telefongruppe und los 
gingen die Vorbereitungen. 
Am 7. Juli trafen sich dann fast alle 
Vorschulkinder mit Eltern auf dem 
Gelände. Eingeladen waren die 
beiden Erzieherinnen, die das 
Vorschulkinderprojekt in diesem 
Jahr geleitet haben und die Leite-
rin des Kindergartens, stellvertre-
tend für alle Erzieherinnen. 
Für die Erzieherinnen und die Lei-
terin war dies eine gelungene 
Überraschung. Ein tolles Außen-
gelände, Büfett und viele Spiel-

möglichkeiten für die Kinder wur-
den bereit gestellt. 
Zu Beginn führten die „Schlaubi-
Schlümpfe“ einige Lieder und Ri-
tuale vor, welche sie im Projekt 
verinnerlicht hatten. Dann wurde 
dem gesamten Team für die fleißi-
ge und liebevolle Arbeit, hinweg 
bis zum Schulbeginn, gedankt. 
Als Geschenk erhielt der Kinder-
garten eine große Fußmatte mit 
den Fußabdrücken und Namen 
der Vorschulkinder. Und die Leite-
rin einen großen Blumenstrauß. 
Das Büfett, zu dem alle Eltern bei-
getragen hatten, fand großen An-
klang. 
Das offizielle Ende an diesem Tag 
war wohl der Höhepunkt. Unter 
der Leitung von Jessica Grünen-
wald wurden für alle Kinder Luft-
ballons mit Helium gefüllt. In ei-
nem großen Kreis stellten sich die 
Kinder auf, Frau Grünenwald 
sprach noch einmal dankende 
Worte an den Kindergarten und 
schließlich wurden alle Ballons 
mit vielen guten Wünschen in den 
Himmel geschickt. Diese verfolg-
ten die Kinder aufmerksam, bis 
nur noch klitzekleine Punkte zu 
sehen waren. 
Durch das gemeinsame Beisam-
mensein, die vielen lockeren Ge-
spräche und das stimmige Umfeld 
wurde es für Kinder, Eltern und Er-
zieher ein guter Abschluss der 
Kindergartenzeit. Zum Schluss 
dankte Marion Junghans allen en-
gagierten Eltern für diese tolle 
Idee und Überraschung unter frei-
em Himmel. 

(Fotos: Ev. Kindergarten Budenzauber)

Genussvoll älter werden  
Website bietet Wissenswertes über Lebensmittel 
(VZRLP) – Auch in hohem Alter 
noch körperlich und geistig fit sein 
– wer möchte das nicht? Genuss-
voll zu essen ist dabei eine wichti-
ge Zutat. 
Entscheidend ist, trotz reduzier-
tem Energiebedarf mit allen Nähr-
stoffen ausreichend versorgt zu 
sein. „Die richtige Auswahl am Su-
permarktregal, kluger Umgang 
mit Werbeversprechen und Wis-
sen rund um Lebensmittel tragen 
maßgeblich dazu bei“, sagt Su-
sanne Umbach, Ernährungs-
expertin der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz. 
Wie sinnvoll sind laktose- oder 
glutenfreie Lebensmittel? Bringen 
Nahrungsergänzungsmittel den 
gesundheitlichen Kick? Sind pro-
teinangereicherte Produkte hilf-
reich? Die Verbraucherzentralen 
haben im Internet unter www.ver
braucherzentrale-rlp.de/genuss-
voll-aelter-werden zu über 40 
Themen jetzt Wissenswertes rund 
ums Essen und Trinken im Alter 
zusammengestellt. 
Wer sich durch die Seiten klickt, 
kann Lebensmittel unter die Lupe 
nehmen und durch eine kleine 
Warenkunde navigieren. Vom 
idealen Durstlöscher, über die Be-
deutung von Fett in der Senioren-
ernährung, bis hin zu Kennzeich-
nungsvorschriften bei Lebensmit-

teln, werden wichtige Fakten an 
die Hand gegeben. So erfährt 
man, dass auch ältere Menschen 
von den Inhaltsstoffen der Milch 
und insbesondere im Joghurt pro-
fitieren. Die beschriebene Vielfalt 
an Getreideprodukten gibt Anre-
gungen für einen abwechslungs-
reichen Speiseplan und es wer-
den die Tricks der Anbieter ent-
larvt, mit denen diese versuchen, 
uns beim Einkaufen zu beeinflus-
sen. Zudem werden Missver-
ständnisse zu Mindesthaltbar-
keits- und Verbrauchsdatum auf-
geklärt. Aber auch Auswahlkrite-
rien für den Menüdienst werden 
aufgezeigt. 
Außerdem findet man wichtige 
Adressen für weitere Anlaufstel-
len und Institutionen. Tipps für die 
gute Küche und Links zu Rezept-
sammlungen runden den Weg-
weiser zum genussvollen Älter-
werden ab. 
Und wenn es ohne Unterstützung 
nicht mehr geht, gibt es Auskunft 
zu möglichen Hilfen im Haushalt. 
Das Informationsangebot im In-
ternet wurde im Rahmen eines 
Projekts der Verbraucherzentra-
len erstellt und mit Mitteln des 
Bundesministeriums für Ernäh-
rung und Landwirtschaft finan-
ziert.

Unterstützen Sie die Arbeit von
Wohlfahrtsverbänden und Hilfsorganisationen

mit großzügigen Gedspenden!
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Abschied der Schlaufüchse dieses Jahr ein bisschen anders 
Katholische Kita Regenbogen verabschiedet Vorschulkinder  
Budenheim. – Aufgrund der Co-
rona-Situation und der Notbetreu-
ung in der Kita mussten viele Kin-
der zu Hause bleiben und durften 
einige Monate den Kindergarten 
nicht besuchen. Daher freuten 
sich die Erzieher und Erzieherin-
nen, ab dem 8. Juni im Rahmen 
des eingeschränkten Regel-
betriebs wieder alle Vorschulkin-
der begrüßen zu dürfen. Und wie 
es die Tradition des Kindergartens 
ist, die Vorschulkinder am Ende 
ihrer Kindergartenzeit ordentlich 
zu verabschieden.  
Damit ist es auch in diesem Jahr 
dem Team der Kita ein stückweit 
gelungen, die Vorschulkinder 
„Schlaufüchse“ auf ihre bevorste-
hende Einschulung vorzuberei-
ten. In der Zeit haben die Schlau-
füchse in verschiedenen Projek-

ten Neues entdeckt und ihr Wis-
sen zu einigen Themen vertieft. 
Zwei der Themen waren „Rund 
um den Würfel“ und „Die Ge-
schichte vom kleinen Quadrat“. 
Das Wichtigste für die Vorschul-
kinder aber war es, dass sie ein 
letztes Mal ihre Kita und das Spie-
len mit ihren Freunden genießen 
konnten.  
Anders als in den letzten Jahren 
haben diesmal die Vorschulkinder 
die Schule dank eines Videos ken-
nen gelernt. Die Lehrerinnen der 
Lenneberg-Schule haben einen 
Film über die Schule für sie ge-
dreht, den sich die Schlaufüchse 
mit großer Neugier angeschaut 
haben. Dabei bekamen sie die 
Briefe von ihren zukünftigen Pa-
ten aus der Schule, was die Vor-
freude auf die Schule zusätzlich Die Schlaufüchse verabschieden sich. 

Die kleinen Zuschauer. 

Der Schulranzenlaufsteg für die Schlaufüchse. 

Das Abschiedsbild der Schlaufüchse. 

Große Spannung vor der Schulranzenpräsentation. 



steigerte.  
Jeder Schlaufuchs gestaltete eine 
Zaunlatte mit den Buchstaben sei-
nes Namens, die später als Erin-
nerung an die „Großen“ den Kita-
Zaun schmücken werden. Voller 
Stolz präsentierten die Vorschul-
kinder den jüngeren Kindern im 
Außergelände bei der traditionel-
len Schulranzen-Parade ihre neu-
en Schulranzen. Auch wenn die 
anderen Kindergruppen großen 
Abstand halten mussten, konnten 
alle die tollen Schulranzen be-
wundern und den Vorschulkin-
dern zujubeln.  

Das Highlight ist die Verabschie-
dung mit dem traditionellen 
„Rauskehren der Schlaufüchse“ 
aus dem Kindergarten in der letz-
ten Woche vor der Sommerschlie-
ßung. Bei dem Abschied bekom-
men die Kinder kleine Geschenke 
als Erinnerung an die Kindergar-
tenzeit.  
Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschieden 
die Erzieherinnen und Erzieher 
die Vorschulkinder in die Schule 
und wünschen alles Gute für den 
nächsten Abschnitt ihres Lebens. 

Großer Jubel. Alle Kinder haben die Präsentation geschafft. 
  (Fotos: Kita Regenbogen Budenheim) 
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Evangelische 
Kirchengemeinde 

Gottesdienst: 26. Juli 2020 um 10.00 
Uhr mit Pfarrer Wolfgang Drewello.  
Für die Teilnahme ist eine Anmel-
dung bis Freitag um 12.00 Uhr erfor-
derlich. (Telefon: 06139/368 oder 
Mail: ekb@gmx.net ) 

(Anmeldung bis 30.7., 12:00 Uhr) 
Sonntag, 26.7.2020 
   10:00 Uhr Hochamt 
(Anmeldung bis 23.7, 12:00 Uhr) 
Sonntag, 2.8.2020 
10:00 Uhr Hochamt 
(Anmeldung bis 30.7., 12:00 Uhr) 
Anmeldungen für den Samstags- und 
Sonntagsgottesdienst sind bis Don-
nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter 
der 2129 oder per e-mail an: In-
fo@st-pankratius-budenheim.de 
möglich. 
Sofern noch Plätze frei sind, können 
Besucher auch ohne Voranmeldung 
am Gottesdienst teilnehmen. 
In diesem Fall bitten wir einen bereits 
ausgefüllten Zettel mit Namen, Adres-
se und Telefonnummer vor dem Got-
tesdienst beim Ordnerdienst abzuge-
ben. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist telefonisch und 
über E-mail erreichbar. In dringen-
den Anliegen können auch Termine 
nach telefonischer Anmeldung wahr-
genommen werden. Dabei sind die 
Hygiene-, Abstands- und Registrie-
rungsregeln zu beachten. 
Das Pfarrbüro ist vom 13.7. bis ein-
schließlich 24.7.2020 geschlossen!! 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr 
Buchausleihe.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Samstag, 25.7.   2020 
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst 
(Anmeldung bis 23.7., 12:00 Uhr) 
Sonntag, 26.7.2020 
   10:00 Uhr Hochamt 
(Anmeldung bis 23.7., 12:00 Uhr) 
Samstag, 1.8.   2020 
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst 

Bitte beachten Sie unsere eingeschränkten
Öffnungszeiten aufgrund des Corona-Virus!

Montag - Donnerstag: 8 bis 12 Uhr
Freitag: geschlossen

Gerne können Sie uns Ihr Anliegen auch per E-Mail mitteilen: 
heimatzeitung@rheingau-echo.de

Unser Anzeigenberater ist weiterhin 
jederzeit für Sie erreichbar.
Achim Laqua: Telefon 0160/5003498
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65366 Geisenheim

Telefon: 06722/9966-0
info@rheingau-echo.de
www.rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Verteilen Sie Ihre Werbung in alle Haushalte! 
Mit z.B. einer Beilage in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim !!! 

Info-Telefon: 06722/9966-0



Sanierung Hallenbad 
Die Arbeiten sind im vollen Gang 
Budenheim. – Die Arbeiten am 
Hallenbad laufen trotz Corona 
und Sommerferien weiter. Aktuell 
wird die Unterkonstruktion des 
Daches hergestellt; außen wird 
das Kalzipdach montiert. Im Be-
ckenbereich erfolgen gerade die 
letzten Betonsanierungsmaßnah-
men, insbesondere die Abde-
ckungen an den Wärmebänken 
werden gesondert gegen Spritz-
wasser geschützt. Im Anschluss 

(Fotos: Gemeindewerke Budenheim)
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werden die Fenster im Becken-
bereich eingesetzt. 
In den Umkleide- und Sanitärräu-
me sind neue Decken vorgesehen 
und die Außenfenster werden ge-
gen Neue ausgetauscht. 
Die Vorstände Jörg Gräf und Mar-
kus Grieser teilen mit, dass ei-
gentlich eine Wiedereröffnung 
des Bades im November geplant 
war. Es zeichnet sich jedoch ab, 
dass in 2020 eine Wiedereröff-

nung des Bades unrealistisch er-
scheint. 
Beide Vorstände erklären hierzu, 
dass sich beim Bauen im Be-
stand, bzw. Sanierungsarbeiten 
kein Bauzeitenplan wirklich ein-
halten lässt. Dies begründet sich 
unter anderem darin, dass es auf-

grund der Einschränkungen durch 
Corona auch zu Lieferverzöge-
rungen benötigter Materialen kam 
und dadurch der Bauzeitenplan 
ständig durch das betreuende Ar-
chitektenbüro aktualisiert werden 
musste. 

Die Angebote im Freien bleiben 
weiterhin bestehen. Jedoch 
wird nach wie vor eine Anmel-
dung benötigt. 
Montag: Nordic- Walking 9 Uhr 
Anmeldung: Margit Bockenhei-
mer-Winter Tel. 309 
Montag: „ Fit bleiben an Geräten 
in freier Natur“ 10.15 - 11.15 Uhr. 
Anmeldung: Margit Bockenhei-
mer-Winter Tel.: 309 / Marika 
Hirschberger Tel.: 6711 
Montag: Boule und andere Spiele 
17 Uhr. Anmeldung: Brigitte Bauer 
Tel. 291332 
Dienstag: Walking 9.15 Uhr. 1. 
Gruppe, 10.30 Uhr 2. Gruppe. An-
meldung: Marika Hirschberger 
Tel.: 6711 
Dienstags: Gymnastik in der Are-
na im Schulhof. Anmeldung: Bri-
gitte Bauer Tel. 291332. Um die 
Lockerungen in der Corona-Krise 
nicht zu gefährden, müssen die 
Distanzregeln eingehalten wer-
den. 

Die Sängervereinigung 1860 Bu-
denheim e.V. hat seine erste 
Chorprobe für den Gemischten 
Chor nach der Sommerpause am 
Dienstag, 28. Juli um 19 Uhr, im 
großen Saal des Bürgerhauses. 
Der Modern Gospel Sound probt, 
ab 18.45 Uhr im kleinen Saal. Die 
aktuell geltenden Hygienebestim-
mungen sind einzuhalten.

Ihren Geburtstag feiern: 
25. 07.   Hart, Wilhelm  75 J. 
29. 07.   Rölver, Hans-Jürgen   75 J.

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel. 06722/996630, Fax 06722/996699
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„ 9. Budenheim Open“ 
Tennisturnier der Tennisfreunde in schwieriger Zeit 
Budenheim. – Auch wenn in die-
sem Jahr vieles anders war, konn-
ten die Tennisfreunde Budenheim 
vom 17. bis 19. Juli zum 9. Mal in 
Folge die „Budenheim Open“ als 
offenes Tennis (LK)-Turnier auf ih-
rer Tennisanlage abhalten. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen 
wurde das Turnier mit unterschied-
lichen Modalitäten durchgeführt: 
Als Mehrtagesturnier im KO-Sys-
tem für Herren, und als Tagestur-
nier im Spiralsystem für Herren 50 
und 60. 
Die Tennisfreunde waren froh, 
dass auch in 2020 ein Turnier 
stattfinden konnte. Dies war coro-
nabedingt lange Zeit nicht klar und 
erforderte viel Arbeit von den Or-
ganisatoren des Tennisclubs, sich 
ständig mit den neuesten Co-
vid-19-Regelungen auseinander 
zu setzen. Mit dem Verzicht auf ei-
ne Bewirtung mit Speisen, einem 
eingeschränktem Getränkever-
kauf, dem Aufstellen und Bereit-
halten zusätzlicher Desinfektions-
mittel und dem Abstandhalten auf 
dem geräumigen Areal der Tennis-
anlage kann das diesjährige Tur-
nier dennoch als Erfolg gewertet 
werden. Die Teilnehmer, unter de-
nen auch einige zum wiederholten 
Male anreisten, kamen überwie-
gend aus Rheinland-Pfalz und 
Hessen. Erfreulich zu sehen war 
auch, dass in allen Klassen auch 
Teilnehmer aus Budenheim zu fin-
den waren, auch wenn der große 
Erfolg leider immer noch ausblieb. 

Herren 

Sehr großen Zuspruch fand das 
dreitägige Herrenturnier, das für 
die 31 Teilnehmer im Alter von 16 
bis 40 bereits am Freitagnachmit-
tag begann. Für die Verlierer der 
ersten Runde gab es darüber hi-
naus ab Samstag eine B-Runde, 
so dass jeder Spieler mindestens 
zwei Spiele absolvieren konnte. 
Die Achtel- und Viertelfinalspiele 
fanden am Samstag, die Halb-
finalspiele und das Finale am 
Sonntag statt. Überraschend war, 
dass der Vorjahressieger Robert 
Kovács bereits in der ersten Run-
de geschlagen wurde.  
Im Halbfinale setzte sich in einem 
hochklassigen, zweistündigen 
Spiel Alexander Iyimen (MTV 
1817 Mainz, LK 7) gegen den 
16-jährigen Julius Grimm (TC BW 
Klein-Winternheim, LK 13) mit 6:4 
/ 6:7 und 10:5 im Champions Tie 
Break des dritten Satzes durch. 
Das zweite, nicht minder span-
nende Halbfinale bestritten Tim 
Gerhold (TC 1988 Jugenheim, LK 
10) und Alexander David Jung 
(TC Geisenheim-Mariental, LK 
13), das Jung mit 6:4 und 7:6 für 
sich entscheiden konnte.  
Den Zuschauern des Finales am 
Sonntagmittag boten Alexander 
Iyimen und David Jung Tennis auf 
höchstem Niveau. In einem durch 
schnelle Aufschläge, spektakulär 
schnelle Ballwechsel und gezielt 
eingestreute Stopp-Bälle gekenn-

zeichneten Spiel erspielten sich 
die beiden Kontrahenten viele di-
rekte Punkte. Nach gut zwei Stun-
den konnte Alexander Iyimen mit 
7:5 und 6:1 das Finale für sich ent-
scheiden und den Titel des 
„2020er Budenheim-Open-Sie-
gers“ gewinnen. Besonders er-
freulich war, dass Iyimen fast je-
des Jahr an den Budenheim Open 
und dies mit großem Erfolg teil-
genommen hat und fast schon 
den Status eines „Lokalmatadors“ 
erreicht hat. 
Zeitgleich zum Finale fand das 
Endspiel der B-Runde statt. Hier 
konnte sich Darius Gutte (MTV 
1817 Mainz, LK 10) in einem gu-
ten Spiel gegen Noah Schlosser 
(TC GW Wiesbaden, LK 15) mit 
6:3 und 6:2 durchsetzen. 

Herren 60 

Mit einer Teilnehmerzahl von acht 
Spielern, von denen der älteste 
Jahrgang 1956 war, wurde das 
Herren 60-Turnier am Samstag 
als Tagesturnier ausgetragen. Je-
der der teilnehmende Spieler hat-
te zwei Spiele zu bestreiten. Es 
gab keine Finalrunden sondern 
viele Sieger und die Möglichkeit, 
wichtige LK-Turnierpunkte zu er-
langen. 
 

Herren 50 

Das Herren 50 Turnier, an dem 13 
Spieler bei strahlendem Sonnen-
schein am Sonntag teilnahmen, 
wurde ebenfalls als Tagesturnier 
gespielt. Auch hier absolvierte je-
der Spieler zwei Spiele und es 
konnten ebenfalls wichtige LK-
Punkte gewonnen werden. 
Die routinierte Turnierleiterin und 
erste Vorsitzende der Tennis-
freunde Budenheim, Steffi Förs-
ter, und die Helferinnen und Helfer 
der Tennisfreunde haben dafür 
gesorgt, dass trotz Covid-19 und 
weniger Zuschauer ein schönes, 
harmonisches und vor allem 
sportlich faires Turnier stattfinden 
konnte.  
Auch für 2021 ist in der 2. Som-
merferienwoche wieder ein „Bu-
denheim Open“-Turnier vorgese-
hen, von dem die Tennisfreunde 
hoffen, dass es wieder unter ganz 
normalen Bedingungen stattfin-
den kann. 

Finalisten Herren: Alexander Iyimen; David Jung. 

Finalisten B-Runde Herren: Darius Gutte; Noah Schlosser. 
 (Fotos: Tennisfreunde Budenheim)

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699



Am 14. Juli 2020 verstarb im Alter von 80 Jahren 
unser langjähriger Sprecher der Geschäftsleitung, Herr

Dr. Karlheinz Dorn

Der Verstorbene gehörte 38 Jahre unserem Unternehmen an 
und trat 2005 in den Ruhestand.

Seit seinem Eintritt 1967 widmete Herr Dr. Dorn sein 
gesamtes Berufsleben der Weiterentwicklung von Budenheim. 

Bereits nach einem Jahr übernahm der Chemiker die Leitung des 
Bereichs Anwendungstechnik. 1985 wurde er zum ordentlichen 
Mitglied und 1992 zum Sprecher der Geschäftsleitung ernannt.

Er war eine geachtete Persönlichkeit in der gesamten Branche. 
Mit Innovations- und Tatendrang, der Kenntnis vieler Kulturen, 

einem immensen Fachwissen und Durchsetzungskraft hat 
Herr Dr. Dorn das Wachstum und die Internationalisierung 

von Budenheim mit enormem Einsatz vorangetrieben. 
Er liebte das Reisen, pflegte Kundenkontakte auf der ganzen Welt 

und trug maßgeblich dazu bei, dass aus Budenheim ein global 
geschätzter Chemie-Spezialist wurde, der nicht nur einen Namen hat,

sondern zur Marke wurde – beständig, verlässlich, innovativ 
und zugewandt. Er hat bis heute Spuren hinterlassen.

Wir werden Herrn Dr. Dorn in Dankbarkeit ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

CHEMISCHE FABRIK BUDENHEIM KG

Beirat     Geschäftsleitung     Betriebsrat     Belegschaft

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 31. Juli 2020 um 11.00 Uhr auf dem 

Mombacher Waldfriedhof statt.

Carneval-Club Budenheim 1925 e.V.
“Die Rheischnooke”

Einladung zur Jahreshauptversammlung des CCB

Zur Corona-bedingt später stattfindenden, satzungsmäßi-
gen Mitgliederversammlung am 19.08.2020 um 20.00 Uhr
im großen Saal des Bürgerhauses/Waldsporthalle in
55257 Budenheim möchte der Carneval-Club Budenheim
1925 e. V. „Die Rheischnooke“ seine Mitglieder recht 
herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte sind:

1. Geschäftsbericht des Präsidiums
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung des Präsidiums
6. Anträge
7. Mitteilungen/Sonstiges

Anträge müssen bis spätestens sieben Tage vor der 
Versammlung beim geschäftsführenden Präsidium 
(Vorstand) eingegangen sein.

Sicherheit in Zeiten von Corona
Bitte beachtet, dass aufgrund der aktuellen Situation 
unbedingt eine Anmeldung im Voraus erfolgen muss 
(geschaeftsfuehrerin@carneval-club-budenheim.de 
oder über den Kontakt auf der homepage).

Die Plätze im Saal werden mit dem üblichen Sicherheits-
abstand aufgestellt. Bringt bitte eure Maske mit, da ihr 
diese benötigt, um durch den Saal zu eurem Platz zu
gehen. Ohne Maske darf der Saal nicht betreten werden.
Auf eurem Sitzplatz dürft ihr die Maske wieder ausziehen. 

Aus Hygienegründen wird es an diesem Abend keinen 
Getränkeausschank geben.

Für alle Mitglieder, welche aus gesundheitlichen Gründen
sicherheitshalber nicht erscheinen werden, besteht im 
Anschluss die Möglichkeit, das Protokoll im Mitglieder-
bereich der Homepage einzusehen. Solltet ihr keinen
Internetzugang haben, helfen wir euch gerne weiter.

Wir danken für euer Verständnis dieser Maßnahmen und 
würden uns freuen, euch trotz erschwerter Umstände 
begrüßen zu dürfen.

Das Präsidium

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de
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Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

www.rheingau-echo.de

Ich bin gerne für Sie da!

Erfolgreich werben mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim! 

Unsere telefonische Anzeigenannahme erreichen Sie  
Mo. bis Do. bis 16 Uhr und Fr. bis 12 Uhr unter 

Telefon: 06722-9966-0





AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 29.07.2020

J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Heidesheimer Str. 127 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

     Hechtenkaute 11 55257 
Budenheim       06139/8338  

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband- und 

Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, Musikinstru-
mente, Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und 

Porzellanfiguren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

Wäldchenloch
Bauerwartungsland 
oder Baugrundstück

gesucht.

bauenbudenheim@gmx.de
oder

Telefon 0171/750 00 50

Haus von Privat an Privat 
zu verkaufen! 

Bj. 1957, teilsaniert,
Wohnfläche 120 m²,
Grundstück 950 m²,

Energieausweis 
ist vorhanden. 

Kaufpreis 480.000,- €
Telefon 0176/55094561

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699


